
Griaß Gott mitanand,

nun   halten   sie   bereits   die   dritte
Ausgabe   unseres   Schwabegger
Blättles   in   der   Hand   und   auch
dieses  Mal  werden  etliche  Veran
staltungen     angekündigt.   Füttern
Sie   uns   weiterhin   mit   Informa
tionen rund um Schwabegg und das
Vereinsleben,  wir   freuen  uns  dar
auf. Nun wünschen wir Ihnen viel
Spaß   beim   Lesen   und   bedanken
uns für Ihr Interesse. 

Das Redaktionsteam

Aktion Minibrot
Wie jedes Jahr nimmt die Frauen
gruppe  Schwabegg  an  der  Aktion
Minibrot   für  den Senegal  und die
Bukowina teil. Im Anschluss an die
Messe   vom   05.10.   werden   die
Minibrote für 1,50   am Platz vor€
der   Kirche   verkauft.   Wir   würden
uns sehr freuen, wenn, die Aktion
wie letztes Jahr wieder kräftig un
terstützen wird. bu

Chor Jubilate
Am Sonntag, dem 26.10. singt die
Gruppe   Jubilate   in   der   Sonntags
messe   die   InntalMesse   von   Kati
StimmerSalzeder,   begleitet   von
Gitarre, Hackbrett und Kontrabass.

Schützen
Der Schützenverein Schwabegg be
dankt   sich   ganz   herzlich   für   die
rege   Teilnahme   am  Weinfest   und
freut sich schon darauf sie alle bei

der nächsten Veranstaltung wieder
so zahlreich begrüßen zu dürfen.

Dekanatssternwallfahrt
Am Samstag, dem 18.10. findet die
Sternwallfahrt   des   Landvolks   und
der   Pfarrei   nach   Klosterlechfeld
statt. Abmarsch ist um 8:00 Uhr in
Schwabmünchen bei Zettler an der
Straße nach Untermeitingen. Dekan
Albert   Mahl   und   Mitbrüder   aus
dem   Dekanat   feiern   den   Gottes
dienst in Klosterlechfeld um 10:00
Uhr.   Anmeldung   unbedingt   bis
zum 7.10. an Uschi Mai, Tel. 6469.

Stadtrat
Nächste Stadtratssitzungen: am
07.10., 11.11. und 02.12.  Sitzung
en des Werk, Bau, und Umwelt
ausschusses am 28.10. und 09.12.

10/2008 1

Schwabegger Blättle
Ausgabe 3   Ausgabe 3                                                   10/2008                                                 01.10.2008   

Termine
So., 05.10. Aktion Minibrot
So., 05.10. Ausflug Veteranen
Sa., 11.10. Altpapiersammlung
Mi., 22.10. Vortrag „Schüssler

salze“, Schulsaal, 15 Uhr
Do., 30.10. Abendmesse und Vor

tragsabend, Pfr. Rainer Remme
le

Müllabfuhr
Tonne: Di., 14.10., 28.10.
Blaue Tonne: Mo., 20.10.
Gelber Sack: Mi., 8.10., 22.10.
Möbelbörse KoHo: Sa., 11.10.



Stockschützen
Die  Redaktion  gratuliert   zum Ge
winn   der   Stadtmeisterschaften   im
Stockschießen   2008.   Die   Mann
schaft  der  Metzgerei  Mayr   errang
in einem Teilnehmerfeld von insge
samt   14   Hobbymannschaften   den
Titel. Bei hochsommerlichen Tem
peraturen setzten sich die Schwab
egger   in  neun  Paarungen  bis  zum
Titel   letztendlich   auch   gegen   die
Zweitplatzierte   Mannschaft   des
Ortsverbandes   der   CSU   Schwab
münchen   durch,   gegen   die   sie   in
der Gruppenphase noch das Nach
sehen hatten. am

v. l. Werner Mayr jun., Theo Stiege
ler, 1. Bürgermeister Lorenz Müller,
Werner Mayr sen., Robert Mayr, Tur
nierleiter Andreas Eder

Feuerwehr
Olympiade der Feuerwehrjugend

Bei der Olympiade der Feuerwehr
jugend   am   12.9.   in   Schwabmün
chen   errang   die   Mannschaft   der
Schwabegger Jugendfeuerwehr mit
dem überragenden ersten Platz die
GoldMedaille.   Bei   sechs   Diszi
plinen konnten sie sich gegen wei
tere  7  Gruppen   aus  dem Stadtbe

reich   und   der   Umgebung   durch
setzen.   Zur   Mannschaft   gehörten:
Daniel Rogg, Dominik und Sebasti
an   Schießler,   Christoph   Schedler,
Markus   Hankl   und   Jugendleiter
Thomas Mundl.

Tag der Feuerwehren
Am Sonntag, dem 14.9., konnte die
Schwabegger   Feuerwehr   mit   der
Vorführung   eines   Zimmerbrands
und   dessen  Bekämpfung  mit   Per
sonenrettung überzeugen. tm

Vortrag Frauengruppe
Die Frauengruppe Schwabegg lädt
alle   Interessierten   ganz   herzlich
zum kostenlosen Vortrag zum The
ma   „Schüssler   Salze“   ein.   Frau
Wunscheid   referiert   darüber     am
Mittwoch den 22.10. um 15 Uhr im
Schulsaal   Schwabegg   bei   Kaffee
und Kuchen. bu

Landvolkvortrag
Am   Donnerstag   den   30.10.   findet
um 19  Uhr   eine  Abendmesse  mit
anschließendem Vortrag von Land
volkpfarrer   Rainer   Remmele   mit
dem Thema „Wo zwei oder drei in
meinem   Namen   miteinander   su
chen,  handeln,   feiern   ...“   statt.  Er
spricht dabei darüber, dass Glaube
zuallererst   in  der Familie erfahren
und erlebt  werden muss.  Dies  um
so  mehr,  wenn  außerhalb  der  Fa
milie immer weniger Gottesdienst
und Glaubenserfahrungen gemacht
werden können.
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Gefunden
Dieser   Schlüssel
wurde im August
an  der  Kreuzung
Haupt/Leuthau
straße gefunden:
Wer   ihn   vermisst,   bitte   bei   der
Redaktion melden!
Museum: Uli Stein – Viel Spaß
Die  absolut   sehenswerte   und  kos
tenlose Cartoonaustellung ist  noch
bis 31.10. im Museum in Schwab
münchen zu sehen. bu

Wahlergebnisse vom Sonntag
Die Schwabegger haben  am letzten
Sonntag folgendermaßen gewählt:

Landtag Erststimme Zweitstimme
CSU 57,30 % 55,51 %
SPD  8,20 % 9,89 %
Grüne 4,87 % 5,32 %
FW 16,48 % 13,31 %
FDP 4,87 % 6,08 %
Linke 4,12 % 4,18 %
Andere 3,36 % 5,71 %
Beteiligung 53,5 % (incl. Briefw.)

Renates Lieblingsrezepte
Nicht nur in Südtirol sind jetzt die
Äpfel reif. Allerdings wird dort im
Unterschied zu uns  Schwaben der
Strudelteig aus Mürbteig gemacht.

Tiroler Apfelstrudel
Für den Teig: 300 g Mehl,  200 g
kalte  Butter,   100  g  Zucker,   1  Ei.
Für die Füllung: 1 kg aromatische
Äpfel,   1  TL  Zitronensaft,   1  Prise
Zimt,   2–3   EL   Rum,   3–4   EL
Walnüsse, etwas Butter, Zucker.
Alle   Zutaten   für   den   Teig   zu
sammen kneten und in Folie gewi

ckelt 30 Minuten kalt stellen. In der
Zwischenzeit   die   Äpfel   schälen,
entkernen   und   in   kleine   Würfel
schneiden.   Mit   Zitronensaft   be
träufeln, mit Zimt, Rum und etwas
Zucker   marinieren.   Die   Walnüsse
in Butter mit ca. 2 EL Zucker ka
ramellisieren.
Den   kalten   Teig   auf   Folie   aus
rollen,  mit  Äpfeln  und Walnüssen
belegen und aufrollen. Bei ca. 180°
C  backen.  Nach  dem Backen  mit
Puderzucker bestreuen. rm

Schwäbisch G´schwätzt
Es wäre  doch  schade  wenn  unser
bayerischschwäbischer   Dialekt
ganz   verschwinden   würde.
Vielleicht   können   Sie   uns   ja   ty
pische   Dialektwörter   zusenden.
Hier ein Beispiel:

Was isch a „Lachagatza“?

(Auflösung im nächsten Blättle.)

Bauernregel im Oktober
Trinkt der Bauer und fährt Traktor,
wird er zum Gefahrenfaktor.

Herrschaft Noi!
Zur  Zeit   ist   die  Debatte   über   ein
„Barrierefreies Bayern“ wieder ent
brannt. Diesbezüglich habe ich vor
kurzem einige sehr interessante Er
fahrungen gemacht: Während eines
Lehrgangs   für   Zivildienstleistende
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unternahmen   wir   eine   Exkursion
nach München um deren Rollstuhl
tauglichkeit  zu prüfen.   In  Pärchen
unterwegs   (einer   im   Rollstuhl,
einer  schiebend)  machte  man sich
auf den Weg und kam mit sehr in
teressanten   Erkenntnissen   zurück:
So kann man die WiesnMetropole
durchaus rollifreundlich nennen, je
doch mit  Abzügen in  der  BNote.
Ein   bekanntes   FastFoodRestau
rant,   das   verkündet,   durch   und
durch   behindertenfreundlich   zu
sein,   ist   nicht   so   gut   „befahrbar“
wie es den Anschein haben soll (z.
B. sinnlose Stufen). Und wenn man
als RolliFahrer mal ein stilles Ört
chen sucht, das auf die eigenen Be
dürfnisse zugeschnitten ist, hat man
nicht   selten   Pech   bei   der   Suche.
Und zu guter Letzt ErotikGeschäf
te:   Aus   solch   einem   wurden   wir
„freundlich“ des Ladens verwiesen,
da   wir,  Zitat:   „mit   dem  Rollstuhl
zuviel  Platz  beanspruchen  würden
und so die anderen Kunden stören
könnten“.

Liebe   Firma   „Beate   Uhse“:   Ich
weiß ja jetzt nicht, ob Rollstuhlfah
rer   nicht   würdig   sind,   in   den
Genuss ihrer Produkte zu kommen
…sie haben eine sehr effektive Me
thode   gefunden,   Kundschaft   zu
vergraulen. Diese Geschichte wird
sich von der Zivildienstschule Ge
retsried in so ziemlich jeden Win
kel Bayerns verbreiten. Herzlichen
Glückwunsch!  flo
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Wichtige Telefonnummern
Polizei  110  Feuerwehr  112  Kran
kenhaus   SMÜ  08232   5080  Rotes
Kreuz/Notarzt  19222  Vergiftungen
089   19240   (Giftzentrale   München,
Klinik  Rechts  der   Isar)  Wasserwerk
08232   963371   /   0175   2958950
(SMÜ/Mittelstetten)  Staudenwasser
08262   96920   (Birkach,   Klimmach,
Schwabegg)  Erdgas Schwaben  0800
1828384 Strom/LEW 08232 968022
THW  (kein   Notruf)   08232   903066
Kläranlage 0175 2958952 Pfarrbüro
4521  Landratsamt  0821   31020
Stadt Schwabmünchen 96330 

Öffnungszeiten
Rathaus  MoFr 812, Do auch 1418
Bauschutt   /  Grüngutannahmestelle
Breitlehenstraße  (963336)   01.04.
14.11. Fr 1518, Sa 1015 Gebraucht
möbelbörse Konradshofen  2. Sa. im
Monat 1012   Freibad  (79795) Som
mer,   MoSo   920  Jugendkultur
zentrum (72204) Di, Do 1520, Fr 16
21  Museum  (950260)  Mi  1417,  So
1012  und 1417, Fr. 03.10. 14 bis 17
Uhr  Stadtbücherei  (79791)   Di   913
und 1418, Mi 1417, Do 1418, Fr 14
17  Friedhöfe  (963360)   01.10.   bis
31.03.   MoSo   818   Uhr   01.04.   bis
30.09. MoSo 620 Uhr Allerheiligen,
Allerseelen,   Totensonntag,   Heilig
Abend bis 20 Uhr  Wertstoffsammel
stelle  (963336) Di, Mi, Fr 1317, Sa
913

Impressum
ViSdP:   Thomas   Krauß,   Schloßbergstr.   42,
86830   Schwabegg,   blaettle@schwabegg.de,
www.schwabegg.de,   namentlich   gekenn
zeichnete   Artikel   geben  nicht   die   Meinung
des Herausgebers wieder. Namenskürzel bitte
erfragen.


